
 
 
 
 
 
 
 
 
 Gemeinschaftsklinikum 
 Koblenz-Mayen 

 

ZENTRALE DIENSTE 
Kerstin Dillmann 

 

 
Pressemitteilung              Koblenz, 2. Mai 2007 
Gemeinschaftsklinikum Koblenz-Mayen, Kemperhof Koblenz 

 

 

Titel Kemperhof verabschiedet erfolgreiche Intensivpfleger aus Weiterbildung Presse- und  
Öffentlichkeitsarbeit 
 

Koblenzer Straße 115-155 
56073 Koblenz 
 
Telefon: 0261 / 499- 1004      
Telefax: 0261 / 499- 1020 
 
kerstin.dillmann@ 
gemeinschaftsklinikum.de 
www.gemeinschaftsklinikum.de 
 
Bankverbindungen: 
Sparkasse Koblenz 
BLZ: 570 501 20 
Konto: 489 
 
Postbank Köln 
BLZ: 370 100 50 
Konto: 386 54-505 
 

KOBLENZ. 14 Teilnehmer konnten nun am Gemeinschaftsklinikum 
Kemperhof Koblenz erfolgreiche ihre Weiterbildung zur Fachkranken-
schwester/Fachkrankenpfleger für Intensivpflege abschließen. Die 
Mitarbeiter des Krankenhausverbundes (Katholisches Klinikum Ma-
rienhof/St. Josef gGmbH Koblenz, Bundeswehrzentralkrankenhaus, 
Gesundheitszentrum Evang. Stift St. Martin, Gemeinschaftsklinikum 
Koblenz-Mayen, St. Nikolaus-Stiftshospital Andernach, Herz-Jesu-
Krankenhaus Dernbach) mussten während der zweijährigen Ausbil-
dung in der Theorie sieben schriftliche Leistungsnachweise (Klausu-
ren/Referate), in der Praxis acht praktisch-mündliche Leitungsnach-
weise erbringen. Die Examensprüfung bestand aus drei Prüfungsteilen: 
der Praktischen Prüfung in der Anästhesie, Dialyse und Intensivpflege, 
der schriftlichen Prüfung (zwei Aufsichtsarbeiten und eine Facharbeit) 
sowie der mündlichen Prüfung. Die Kaufmännische Direktorin am 
Kemperhof, Elke Röser (rechts), die beiden Prüfer, Oberarzt Thomas 
Schumacher und Dr. Ansgar Rieke, und das Team der Weiterbildung 
Intensivpflege, Leiterin Susanne Wozniak (3. von rechts), Peter Neu-
bauer (2. von rechts) und Regine Wagner-Stenzel (links) gratulierten 
den Teilnehmer (von links): Seema Kunnumpurathu, Sevil Pirgon, 
Andrea Thelen, Melanie Voss, Michael Hartl, Katrin Rietz, Tina Bun-
garten, Suzana Fetai, Daniel Laugwitz, Susanna Holl, Bernd Jung, 
Claudia Groß, Melanie Boos und Mirja-Michaela Schröder.  


